
Anleitung zum Wechsel einer HBCI-Chipkarte in der Software VR-NetWorld

1.
Führen  Sie  Ihre  neue  Chipkarte  in  den  Kartenleser  ein.  Wählen  Sie  in  der  VR-NetWorld  die  entsprechende
Bankverbindung aus. Dies machen Sie entweder über die Navigationspunkte „Stammdaten“ - „Bankverbindungen“
oder  durch  einen  Linksklick  der  Bankverbindung  im  Navigationsbaum.  Die  Bankverbindung  wird  nun  im
Hauptfenster angezeigt.

Die personalisierte VR-NetWorld-Card (HBCI-Karte) wird mit einem festen Laufzeitende ausgeliefert. Am Ende der
Laufzeit müssen Sie die bestehende VR-NetWorld-Card gegen eine neue Karte austauschen. Mit der begrenzten
Laufzeit  stellen  Sie  sicher,  dass  Sie  beim  Einsatz  der  Chipkarte  immer  auf  dem  aktuellsten  Stand  der
Sicherheitstechnik sind.
Die  VR-NetWorld  Card  wird  mit  einer  6-stelligen  PIN  und  einem  8-stelligen  PUK  (Personal  Unblocking  Key)
ausgeliefert.

PIN:
Die 6-stellige, mitgelieferte PIN ist eine funktionsfähige PIN.  Die Änderung der PIN ist für die Nutzung der Online-
Banking Anwendung nicht zwingend erforderlich. Wir empfehlen jedoch, die PIN bei der ersten Benutzung in eine
eigene 6-stellige PIN zu ändern. Wird die PIN hintereinander dreimal falsch eingegeben, erfolgt die Sperrung der PIN
und damit auch der VR-NetWorld-Card. Diese Sperre kann mit der mitgelieferten PUK wieder aufgehoben werden. 

PUK:
Der achtstellige PUK wird genutzt,  um eine gesperrte PIN wieder zu entsperren. Der PUK kann nicht geändert
werden. 

Beachten Sie bitte folgende Punkte bevor Sie mit der Aktivierung der neuen Karte beginnen:

• Halten Sie zur Einrichtung Ihrer neuen Chipkarte die dazugehörige neue PIN bereit.
• Die PIN Ihrer neuen Karte ist sofort nutzbar. Eine PIN-Änderung ist nicht zwingend erforderlich.
• Kontrollieren Sie bitte, ob der Treiber für Ihren Chipkartenleser auf dem aktuellsten Stand ist.
• Melden Sie sich im Profi cash mit dem Anwender an, dessen HBCI-Chipkarte Sie einrichten.



2.

Um in die Bearbeitungsmaske zu gelangen, wählen Sie in der oberen Befehlszeile den Punkt „Sicherheitsmedium“
per Linksklick aus. Anschließend klicken Sie auf „Sicherheitsmedium wechseln“.

3.

Ihnen wird der folgende Hinweis angezeigt. Diesen bestätigen Sie mit „Ja“.



5.

Das Programm weist jetzt darauf hin, dass die Chipkarte benötigt wird.  Da Sie diese bereits in den Kartenleser
gesteckt haben, klicken Sie bitte auf „Weiter“ und geben nun die neue, mit der Karte zugestellte PIN (6 Stellen) in
den Leser ein und bestätigen mit „OK“.

4.

Wählen Sie als Sicherheitsmedium „Chipkarte“ aus. Bestätigen Sie Ihre Eingabe mit „Weiter“.



6.

Ihre auf der HBCI-Karte hinterlegte Kennung ist bereits markiert. Bitte klicken Sie nur auf „Weiter“.

7.

Nun werden die eingelesenen Daten angezeigt. Mit einem erneuten Klick auf „Weiter“ setzen Sie die Einrichtung fort.



8.

Die HBCI/FinTS-Version ist mit 3.0 korrekt voreingestellt. Klicken Sie also auf „Weiter“.

9.

Das Programm fordert Sie nun auf, die Bankverbindung zu synchronisieren. Dies bestätigen Sie mit „Ja“. Da die Karte
noch im Leser steckt, können Sie den Hinweis, dass die Chipkarte benötigt wird mit „Weiter“ bestätigen.



10.

Sie werden aufgefordert, Ihren PIN in den Kartenleser einzugeben.

11.

Wenn vor der Bankverbindung ein grüner Haken und unten der Hinweis „Alles verlief erfolgreich“ angezeigt wird, ist
der Austausch abgeschlossen und Sie können das Fenster schließen.


